
P R E S S E M I T T E I L U N G

Nr. 182
20.07.2007

Versorgungsmissstände in der Psychiatrie sind Alarmsignal
GRÜNE: Privatisierung wird Probleme noch vergrößern

Als "Alarmsignal" haben die Landtagsgrünen die bekannt gewordene Kritik an Versorgungs-Missständen
in der niedersächsischen Psychiatrie bezeichnet. "Bereits unter der Regie des Landes sind viele Mängel,
zum Beispiel hinsichtlich der Versorgung von Kindern und Jugendlichen, nicht beseitigt worden", sagte
die stellvertretende Fraktionsvorsitzende Ursula Helmhold am Freitag (heute) in Hannover.

"Nachdem sich die Regierung Wulff jetzt durch den Verkauf der Psychiatrien ihrer Verpflichtungen
entledigt hat, wird es unter privater Trägerschaft noch weniger Steuerungsmöglichkeiten gegen
Missstände geben."

Es sei zu befürchten, dass es in Niedersachsen in Zukunft eine "Nachtwächter-Psychiatrie" geben wird.
Es sei "empörend", dass sich das Land selbst in eine Situation manövriert habe, in der es im Interesse
der besonders schützenswerten Betroffen nur noch als Bittsteller gegenüber privaten Klinikkonzernen
auftreten kann.
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